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Skilager der 8.Klassen

Wir, die Klasse 8b, waren vom 2.-6. März in den Flumserbergen im Skilager. Wir

standen fast jeden Tag auf der Piste, zwischendurch gab es auch andere Akti-

vitäten wie Alpakatrekking oder Nachtschlitteln. Wie sich die Mehrheit jedoch

darauf einigte, war das Skifahren die beste Aktivität. Dies ist, weil wirklich gross-

artige Skileiter anwesend waren.

Die Abendprogramme waren kreativ und lustig. Einmal haben wir eine Klassen-

challenge gemacht, wo wir aus Bastelmaterialien eine Art Transportmittel für

ein Ei basteln mussten. Nach einem lustigen Streich in der Nacht haben wir uns

dann am Freitagmittag auf den Weg nach Hause begeben. Wir würden das

Skilager als ein lustiges, spannendes und einmaliges Erlebnis bezeichnen, das

uns als Klasse noch mehr zusammengeschweisst hat.

Nayla und Matteo, 8b
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S M A R T P H O N E - F R E I E  
K I N D H E I T  S C H W E I Z

Im Elternrat der Schule Spiegel wurde über die Elternbewegung "Smartphone-

freie Kindheit Schweiz" informiert. Weil das Problem der frühen Digitalisierung

ein Kollektives ist, begegnet der Verein diesem mit kollektivem Handeln durch

einen freiwilligen Elternpakt. Dieser ermutigt Eltern, die Einführung des ersten

eigenen Smartphones zu verzögern, bis das Kind etwa 14 Jahre alt ist; die

internationale Empfehlung für die Eröffnung von eigenen Social Media Konten

liegt bei frühestens 16 Jahren. Laut wissenschaftlichen Studien können die

Entwicklungsdefizite, die mit einer zu frühen Einführung von Smartphones oft

verbunden sind, später nicht gleich leicht nachgeholt werden. Jedes Jahr einer

verzögerten Einführung reduziert das Risiko von Depressionen, Übergewicht

und Schlafproblemen im Vergleich zu gleichaltrigen Kindern mit Smartphone.

Auf der Website des Vereins (www.smartphonefreiekindheit.ch) finden sich

weitere Ressourcen und Informationen. Der Verein ist Pro Kindheit, nicht Anti-

Tech, und Teil einer globalen Bewegung für einen verantwortungsvollen

Umgang mit digitalen Technologien.

A U S  D E R TA G E S S C H U L E

Der Frühling ist da!

Jetzt mal Schluss mit dem vielen Gestalten, dem Basteln und dem Lesen: Der

Frühling steht vor der Gartentür, wir lassen ihn rein, machen ihm auch grad

noch sauber und verbringen wieder viel Zeit aktiv und draussen.

Noch vor den Sportferien besuchten wir an einem Mittwochnachmittag mit der

Tagesschule Gurten das Stade de Suisse. Wir wurden durch das ganze Stadion

geführt, durften über das Fussballfeld springen und sogar im kleinsten Kino der

Schweiz einen YB-Kurzfilm schauen. Zum krönenden Abschluss gabs dann

noch Autogrammkarten. Diese Erinnerungen bleiben: Hopp YB!

Fröhliche Frühlingsgrüsse aus der Tagesschule!

V E LO N A C H M I T TA G

Auf die Räder, fertig, los!

Der Elternrat und der Familienclub organisieren am Mittwoch, 29. April von

14.30-16.30 Uhr den jährlichen Velonachmittag auf dem Schulareal. Der

kostenlose Anlass steht allen Kindern offen und ist jeweils sehr beliebt: Im

letzten Jahr haben sich rund 80 Kinder an den sechs Posten versucht.

Wir freuen uns über

freiwillige Helferinnen

und Helfer, die sich

gerne beim Elternrat

oder beim Familienclub

(info@familienclub.ch)

melden können.

Einsatzzeiten: 

14-16.30 Uhr oder

14.00-15.15 Uhr oder

15.15-16.30 Uhr



I M P R E S S U M  M I T T E I L U N G S B L A T T

Nächster Redaktionsschluss: Freitag, 5.Juni 2026
Kontaktadresse: anja.michelotti@schulenkoeniz.ch

T E R M I N E

Die A K T U E L L E N T E R M I N E der Schule Spiegel finden Sie auf
unserer Website: www.schulespiegel.ch.

A U S  D E M  E LT E R N R AT

Helferinnen und Helfer für ER-Bar am Schulfest gesucht

Wir vom Elternrat freuen uns, auch dieses Jahr wieder am Schulfest Spiegel

(Donnerstag, 18. Juni) die Elternratsbar zu betreiben.

Interessierte Personen, welche an der ER-Bar mitwirken wollen, können sich

gerne beim ER-Vorstand melden (markusaegerterwieland@gmail.com).

Markus Aegerter Wieland, Nicole Knuchel, Miriam Studer, Lukas Wyss
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Zusammen haben wir uns aufs Glatteis getraut!

Die beiden Basisstufenklassen machten mit der Patenklasse (3./4.Klasse) einen

"Schlööfli-Ausflug". Alle Kinder freuten sich sehr, Schlittschuh zu laufen. Einige

konnten schon gut fahren, andere übten noch. Dabei halfen sich die Kinder

gegenseitig. Es war ein toller und lustiger Tag für beide Klassen!

K I N D E R W A R E N - B Ö R S E
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Toleranz – Tag in den 3. und 4. Klassen

Passend zum NMG-Thema «Weltreligionen» führten alle 3. und 4. Klassen

gemeinsam einen Projekttag zum Thema «Toleranz» durch.

Die Kinder aus der 3b berichten:

«Ich fand den Projekttag sehr ein cooles Erlebnis, weil wir sehr viel verschiedene

Sachen machen konnten.»

«Am Projekttag haben wir gemalt, Geschichten gehört, Theater gespielt, getanzt

und wir konnten auch die Theater von den anderen anschauen.»

«Ich fand, es könnte nächstes Jahr ein bisschen mehr Posten geben. Trotzdem

war es cool und toll und ich habe ganz viel gelacht.»

«Ich finde es immer schön, wen andere Kinder dabei sind.»
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